
Eintritt: 9 Euro / 6 Euro für Mitglieder der
Kinemathek Hamburg

Tickets: metropoliskino.de/planetharburg und an der 
Kinokasse

Veranstalter: Kinemathek Hamburg e.V. 
Kontakt: info@kinemathek-hamburg.de

THE LAST WALTZ
US 1978, Regie: Martin Scorsese, 117 min., OmU
Regielegende Martin Scorsese, der zwei Jahre zuvor mit Taxi 
Driver seinen Durchbruch feierte, verwandelt das Abschieds-
konzert der kanadisch-amerikanischen Rockgruppe The Band 
in ein kraftvolles fi lmisches Monument. Der Konzertfi lm vereint 
Live-Auftritte mit intimen Interviews, die Scorsese selbst 
führte und zeichnet ein facettenreiches Porträt einer der ein-
flussreichsten Gruppen der Rockgeschichte. Mit berühmten 
Gästen wie Bob Dylan, Neil Young, Joni Mitchell, Eric Clapton, 
Muddy Waters, Neil Diamond, Ringo Starr und Van Morrison 
entsteht ein Panorama musikalischer Einflüsse, das Generatio-
nen geprägt hat. The Last Waltz gilt bis heute als stilprägendes 
Meisterwerk des Konzertfi lms.
Sa 20.12. 19:00 Einführung: Jens Brauer

Internationaler Kurzfi lmtag
HISTORISCHE HAFENFILME
Wir präsentieren gemeinsam mit dem Museumshafen Harburg 
historische Filme aus dem Archiv der Kinemathek Hamburg 
auf 16mm-Filmmaterial. Zu sehen sind beliebte Hamburger 
Ausflugsziele im Wandel der Zeit von den 1930er bis 1970er 
Jahren. Programmdauer etwa 90 min.
So 21.12. 18:30

THE BLUES BROTHERS
US 1980, Regie. John Landis, 114 min., OV
Mit John Belushi, Dan Aykroyd, Frank Oz
Kaum aus dem Gefängnis entlassen, trifft Jake und seinen 
Bruder Elwood eine schockierende Nachricht: Ihr geliebtes 
Waisenhaus steht kurz vor dem Verkauf! Um es zu retten, 
haben sie nur elf Tage Zeit, die fällige Grundsteuer zu zahlen — 
also trommeln sie ihre alte Blues-Band zusammen und starten 
ein mitreißendes Konzert voller Soul und Power. Gedreht 1979 
und in den Kinos 1980 symbolisiert der Film den Übergang in 
ein neues Jahrzehnt.
Sa 27.12. 19:00

EAT DRINK MAN WOMAN
TW/US 1994, Regie: Ang Lee, 123 min., DF
Mit Sihung Lung, Kuei-Mei Yang, Yu-Wen Wang
Ein verwitweter Meisterkoch in Taipeh will seinen drei Töchtern 
zwischen 20 und 30 Jahren ein gutes Zuhause bieten, hat sich 
aber innerlich zurückgezogen, so dass auch das sonntägliche 
Mittagessen zum eher stummen Ritual geworden ist. Zudem 
leidet er darunter, dass er ihnen eine Entscheidung mitteilen 
will, die die Töchter in eine Enttäuschung stürzen wird. Eine 
feinsinnige Komödie, die mit großer Zuneigung zu den Perso-
nen Episoden ihres Alltags entwirft.
So 28.12. 18:00 Einführung: Christian Maintz
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Do 4.12. 18:30
Hamburg im Film
NORDSEE IST MORDSEE

Sa 6.12. 18:30
75 – Die Welt vor 50 Jahren
ELVIS

So 7.12. 18:00
75 – Die Welt vor 50 Jahren
ABBA – DER FILM

Do 11.12. 18:00
Bücherhallen Hamburg präsentieren:
NO STRAIGHT LINES: THE RISE OF QUEER COMICS

Fr 12.12. 18:30
75 – Die Welt vor 50 Jahren
ONE TO ONE: JOHN & YOKO

Sa 13.12. 17:30
Film und Tanzkurs – Tanzschule AttiCat Swing 
präsentiert: SWING KIDS

So 14.12. 18:00
75 – Die Welt vor 50 Jahren
SUZI Q

Do 18.12. 19:00
75 – Die Welt vor 50 Jahren
HAIR

Sa 20.12. 19:00
75 – Die Welt vor 50 Jahren
THE LAST WALTZ
Einführung: Jens Brauer

So 21.12. 18:30
Internationaler Kurzfi lmtag in Kooperation mit dem 
Hafenmuseum Harburg:
HISTORISCHE HAMBURGFILME

Sa 27.12. 19:00
75 – Die Welt vor 50 Jahren
THE BLUES BROTHERS

So 28.12. 18:00
Sammlung Falckenberg präsentiert:
EAT DRINK MAN WOMAN
Einführung: Christian Maintz



PROGRAMM DEZEMBER 2025

Mit einer begleitenden Filmreihe ergänzt die Kinemathek 
Hamburg die aktuelle Ausstellung »1975 — Harburg vor 50 
Jahren« des Stadtmuseums Harburg. Im Dezember gehört 
die Bühne den Newcomer:innen und Musiklegenden des 
entfesselten Jahrzehnts: Suzi Quatro, ABBA & Elvis, John 
& Yoko, The Blues Brothers und The Band bringen die Ma-
gie der 70er mit dem unverwechselbaren Sound und Style 
auf die Leinwand. Als Highlight können Sie Ihre absolut 
liebsten 70er-Jahre-Hits auf einer Jukebox aus dem Jahr 
1974 hören. Das nun über 50 Jahre alte Prachtstück steht 
bis zum 7.12. im Foyer des Planet Harburg. 

Hamburg im Film & Die Welt vor 50 Jahren
NORDSEE IST MORDSEE
BRD 1975/1976, Regie: Hark Bohm, 86 min.
Mit Uwe Bohm, Dschingis Bowakow, Marquard Bohm, 
Herma Koehn
Der Film erzählt eine Abenteuergeschichte, die sich in 
einer Hamburger Arbeitersiedlung der 1970er Jahre ent-
spinnt. In den neugebauten Wohnsilos in Wilhelmsburg 
wohnt der 14-jährige Uwe mit seinen Eltern. Von seinem 
Vater hat der Junge außer Stress nicht viel zu erwarten. 
Um an Geld zu kommen, streift er mit seiner Jugendbande 
durch die Nachbarschaft, knackt Automaten und Autos, 
seinen Frust lässt er an anderen aus. Das auserkorene Op-
fer ist der gleichaltrige Dschingis. Nach einem Kampf, der 
beinahe im Äußersten endet, wendet sich das Blatt und 
aus der Feindschaft der beiden Jungs wächst eine starke 
Bindung. Die Hoffnung, dass das Leben mehr zu bieten hat 
als bisher, schickt die beiden auf einem geklauten Segel-
boot auf eine Reise in Richtung Nordsee, ins Ungewisse. – 
In Gedenken an Hark Bohm.
Do 4.12. 18:30 Mit Grußvideo von Udo Lindenberg

ELVIS
US 2022, Regie: Baz Luhrmann, 159 min., OmU
Mit Austin Butler, Tom Hanks, Olivia DeJonge
Elvis erzählt die Geschichte des legendären »King of 
Rock‘n‘Roll« Elvis Presley, gesehen durch die Augen seines 
langjährigen Managers Colonel Parker. Vom Aufstieg in die 
Musikszene bis hin zu Ruhm, Konflikten und dem tragi-
schen Abstieg – der Film entfaltet die Komplexität eines 
Mannes, der zu einer der kulturellen Ikonen Mitte des 20. 
Jahrhunderts wurde und zugleich in einem Gefängnis aus 
Ruhm und Abhängigkeiten gefangen war. Für seine Perfor-
mance als Elvis war Austin Butler für den Oscar nominiert.
Sa 6.12. 18:30

ABBA – DER FILM
AU/SE 1977, Regie: Lasse Hallström, 95 min., OmU
Mit Agnetha Fältskog, Anni-Frid Lyngstad, Björn Ulvaeus, 
Benny Anderson
Eine Musikdokumentation über eine der größten Bands 
der Musikgeschichte: Die schwedische Popgruppe ABBA 
wird auf ihrer Australien-Tournee begleitet. Mitreißende 
Konzertaufnahmen werden mit einer fi ktiven Handlung 
verwoben, in der ein junger Reporter versucht, die Band zu 
interviewen, während er sich in verschiedenen chaotischen 
Situationen wiederfi ndet. Die Mischung aus Musik, Humor 
und Popkultur macht den Film zu einem nostalgischen Er-
lebnis für ABBA-Fans und Musikliebhaber*innen.
So 7.12. 18:00

Bücherhallen Hamburg präsentieren:
NO STRAIGHT LINES: THE RISE OF QUEER COMICS
US 2021, Regie: Vivian Kleiman, 79 min., OV
Die Dokumentation begleitet fünf Comicautor*innen (Ali-
son Bechdel, Rupert Kinnard, Howard Cruse, Jen Camper, 
Mary Wings), die beginnend in den 70er Jahren, einen 
queeren Comic-Underground mitbegründet haben. Die 
Themenbreite ihrer Zeichnungen umfasst dabei neben Co-
ming-out, Aidskrise und politische Rechte auch Fragen von 
race, Geschlechtsidentität und Behinderung. Immer mit 
Witz, Klugheit und Tiefgang, um ‚echte‘ queere Geschich-
te(n) aufs Blatt zu bringen. – Ein Bücherhallen-Infostand 
lädt mit passender Literatur zum Stöbern und Verweilen 
ein.
Do 11.12. 18:00

ONE TO ONE: JOHN & YOKO
US 2025, Regie: Kevin Macdonald, Sam Rice-Edwards, 101 
min., OmU
Vor dem Hintergrund der politisch aufgeheizten Zeit in der 
US-amerikanischen Geschichte geprägt vom Vietnamkrieg, 
der angestrebten Wiederwahl von Präsident Nixon und den 
Protestbewegungen, tauchen die beiden Filmemacher in 
die Welt von John Lennon und Yoko Ono ein. Für den Film 
wurde das kleine New Yorker Apartment, in das das Paar 
1971 für 18 Monate gezogen war, extra nachgebaut. Im 
Zentrum steht das »One to One«-Wohltätigkeitskonzert für 
Kinder mit besonderen Bedürfnissen. Dieses Ereignis 
markiert Lennons einziges abendfüllendes Konzert 
zwischen dem letzten Beatles-Auftritt 1966 und seinem 
tragischen Tod im Dezember 1980.
Fr 12.12. 18:30

Film und Tanzkurs – Tanzschule AttiCat Swing präsentiert:
SWING KIDS
US 1992, Regie: Thomas Carter, 114 min., DF
Hamburg, 1930er Jahre: Eine Gruppe Jugendlicher be-
geistert sich für Swing, die mitreißende »verbotene« 
Jazzmusik aus den USA. Tanzleidenschaft, Freiheitsdrang, 
Freundschaft und politischer Druck stellen sie bald vor 
schwierige Entscheidungen mit dramatischen Konsequen-
zen. – Anschließend Lindy Hop-Crashkurs der Harburger 
Tanzschule AttiCat Swing und gemeinsames Tanzen im 
Foyer bis 22 Uhr.
Sa 13.12. 17:30 Mit Einführung

SUZI Q
AU 2019, Regie: Liam Firmager, 104 min., OmU
Mit Suzi Quatro, Alice Cooper, Debbie Harry, Rina Wey-
worth, Joan Jett
Suzi Q erzählt die fesselnde Geschichte der Rock‘n‘Roll-
Pionierin, die in den 1970er Jahren als eine der ersten 
Frauen die Bühne als Bandleaderin, Komponistin und 
Bassistin, des harten Rockgeschäfts eroberte. Mit markan-
tem Lederanzug und rebellischer Haltung durchbrach sie 
alle Geschlechterbarrieren und wurde zum Star und zur 
Vorreiterin für eine Generation von Rockmusikerinnen. Der 
umfassende Dokumentarfi lm zeigt ihren Aufstieg, die He-
rausforderungen, denen sie sich stellte, und die bleibende 
Wirkung, die sie auf die Musikgeschichte hat.
So 14.12. 18:00

HAIR
BRD/US 1979, Regie: Milos Forman, 121 min., OmU
Mit John Savage, Treat Williams, Beverly D’Angelo, Annie 
Golden
Inmitten der 60er-Jahre trifft der naive junge Claude auf 
eine Gruppe von freien Geistern, die sich dem Hippie-Life-
style und dem Widerstand gegen den Vietnamkrieg ver-
schrieben haben. In einer Welt voller Musik, Liebe und Pro-
test wird Claude von der rebellischen Energie seiner neuen 
Freunde mitgerissen, muss aber bald feststellen, dass der 
Preis für Freiheit und Idealismus alles andere als einfach 
ist. Ein zeitloser Kultfi lm und eine Antikriegsparabel, ent-
standen in einem Jahrzehnt, in dem die Revolte der späten 
1960er Jahre noch ganz frisch und gegenwärtig war.
Do 18.12. 19:00


